
ins Landschaftsschutzgebiet



Was ändert sich mit Sommer 2026 ??
• Alle Fahrberechtigungen müssen künftig über ein eigenes Onlineportal
beantragt werden.
• Die Autokennzeichen werden mittels Kameralesung an den
Kontrollpunkten St. Valentin, Jochstraße, Compatsch, Pufels und
Jender überwacht. Bei beiden letztgenannten werden zusätzlich
Schranken angebracht.
• Die Zufahrtsregelung über Monte Pana ist aufgrund der derzeitigen
Situation nicht geplant, kann bei Notwendigkeit ebenfalls angepasst
werden.
• Landwirtschaftliche Fahrzeuge und Fahrzeuge mit
Sonderkennzeichen dürfen wie bisher frei verkehren und benötigen
keine digitale Anfrage für die Fahrberechtigung.
• Ebenfalls ist die Zufahrt über die Kontrollstelle nach Ober-St. Valentin
weiterhin ohne Registrierung möglich.
• Die Parkplätze P1 Spitzbühl und P2 Compatsch müssen online
gebucht werden. Dafür wird eine eigene Online-Plattform eingerichtet.
Sobald die Parkplätze vollständig ausgelastet sind, ist keine
Buchung/Zufahrt mehr möglich – auch nicht vor 9 Uhr oder nach 17 Uhr.
Digitale Anzeigetafeln an der LS 24 in Telfen informieren über die aktuelle
Auslastung.



Was wird sich ändern ?
• In Telfen, von Kastelruth und von Seis kommend, 

jeweils vor der Abzweigung zur Seiser Alm, werden 
digitale Anzeigetafeln (PMV) auf die Verfügbarkeit von 
freien Parkplätzen (P1 und P2) hinweisen. 

• So soll unnützer Verkehr auf die Seiser Alm bereits in 
Telfen vermieden werden.



• Bei der Kontrollstelle in St. Valentin wird eine
digitale Zufahrtsüberwachung mittels
Kameralesung der Kennnummer aktiviert.

• Anhand der durchgeführten Onlineregistrierung
wird eine digitale Anzeigentafel den
Fahrzeuglenker informieren, ob eine Berechtigung
für die Weiterfahrt besteht oder nicht.

SCHRANKE IN ST. VALENTIN?
• Urspünglich angedacht, wurde diese nach
mehreren Gesprächen und Lokalaugenscheine in
Prags verworfen: hoher Personalaufwand,
Zeitaufwand zwischen Öffnen, Schliessen der
Schranke, hohe Fehlerquote und dadurch Stau



• Auf der Seiser Alm, in Compatsch in Richtung Saltria
(in beiden Richtungen) und Joch, wird ebenfalls eine
digitale Erkennung der Fahrberechtigung (mittels
Kameralösung) eingeführt.

• Auch hier informieren digitale Anzeigentafeln über die
vorhandene Fahrberechtigung.



• Anders ist die Situation bei den Zufahrten in Pufels und Jender, sofern
diese Zufahrten offiziell für den Verkehr freigegeben wurden.

• Hier werden Schranken installiert und die Überwachung der
Fahrberechtigung erfolgt ebenfalls in digitaler Form mittels Kameralesung
der Kennnummer.
• Aus Sicherheitsgründen (Strassenbeschaffenheit) wurden die
Schranken hier als notwendig erachtet.

• Installierte Ampeln zeigen zusätzlich farblich die Berechtigung an, die
Schranke öffnet sich.
• Bei den Rückfahrten öffnen sich die Schranken automatisch.

• Für landwirtschaftliche Fahrzeuge werden eigene Funksender für die
Öffnung der Schranke ausgehändigt.



Wie komme ich zu meiner neuen
Fahrberechtigung ?



Dies erfolgt in 4 Schritten

1) Registriere dich auf zufahrt-seiseralm.it und bestätige im erhaltenen Mail deinen
Registrierungsantrag .

2) Melde dich auf der Onlineplattform an. Dein Benutzername ist deine registrierte Mailadresse.

3) Vervollständige deine Profildaten, hinterlege deine Autokennzeichen und wähle deine zutreffende
Kategorie der Fahrberechtigung aus. (wie deine bisherige Fahrgenehmgigung, z.B.: A10, …)

4) Das zuständige Amt (Gemeindeamt oder Landesamt für Raum und Landschaft) überprüft deinen
Antrag und übermittelt dir mittels Mail deine Fahrberechtigung bzw. das Ablehnungsschreiben.



• Ein eigenes Video erläutert nochmals die vorgesehenen Änderungen

• Ein weiteres Video zeigt die 3 Schritte der Registrierung auf
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